
 

Drucksache: 0109/2006/BV ... 
00171004.doc 
 

Drucksache: 0109/2006/BV 
Heidelberg, den 30.03.2006 
 
 
 
 
 
  
 

 
 
 
Stadt Heidelberg 
Dezernat I, Amt für Stadtentwicklung und Statistik 
 

 
 
 
Vorstellung der Ergebnisse der 
Bevölkerungsumfrage der 
Forschungsgruppe Wahlen (FGW) zum 
Demographischen Wandel in Heidelberg 
Zuziehung von Sachverständigen gemäß 
§ 33 Absatz 3 Gemeindeordnung 
hier: Herr Matthias Jung und Herr Bernhard 
Kornelius als Vertreter der 
Forschungsgruppe Wahlen (FGW) oder 
Stellvertretung 

 
 
 

Beschlussvorlage  
 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung Zustimmung zur 

Beschlussempfehlung 
Handzeichen 

 
Stadtentwicklungs- und 
Verkehrsausschuss 

11.04.2006 Ö  ja  nein  ohne  
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 Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
  
 Der Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss beschließt die Zuziehung von 

Herrn Matthias Jung und Herrn Bernhard Kornelius als Vertreter der Forschungsgruppe 
Wahlen (FGW), N7 13-15, 68161 Mannheim als Sachverständige gemäß § 33 Absatz 3 
Gemeindeordnung. 
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Begründung: 
 
Für die Studie „Demographischer Wandel in Heidelberg“ hat die Mannheimer Forschungsgruppe 
Wahlen Telefonfeld GmbH im Auftrag der Stadt Heidelberg vom 16. bis 23. Januar 2006 
insgesamt 1.334 zufällig ausgewählte Heidelberger Bürgerinnen und Bürger telefonisch befragt. 
Neben Fragen zum Leben in Heidelberg und zur Situation der Bürgerinnen und Bürger mit oder 
ohne deutschen Pass bilden die Bereiche Familie, Kinder und Beruf sowie das Älterwerden in 
Heidelberg im Kontext des „Demographischen Wandels in Heidelberg“ die analytischen 
Schwerpunkte der Untersuchung. 
Die Ergebnisse der Untersuchung sind repräsentativ für alle Bürgerinnen und Bürger im Alter ab 
16 Jahren mit erstem Wohnsitz in Heidelberg.  
 
Herr Matthias Jung, Vorstand der Forschungsgruppe Wahlen und Herr Bernard Cornelius, der 
verantwortliche Projektleiter, werden die Ergebnisse der Bevölkerungsumfrage zum 
Demographischen Wandel in Heidelberg vorstellen. 
 
gez. 
 
B .  W e b e r   
 
 


